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Gold fieber ®t. SîubincDttd)

£>ie ^acftricht, baß sOcïttelrjoljer ftd) am 4. SJcatj nacb ©uropa etnfd>iffen »icb, tft, röte

roir an .Ort unb ©teile fonftatieren fönnten, nod) üerfrübj. Momentan ijt SDcittetyoljer

mit feinem treuen ^artmann baê £>pfer eineê beftiçjen $iebetê geroorben."

quartier bagegen bas aufjetft breite §in
terquartier bon ©chaffbaufen. ©agtotfdjen
liegen bie anberen.

Tas1 mittelalterliche Gepräge bon
©djaffbaufen ift fchön. Tas tritt toeniger
bei ben Gsintootjnern, atê bei beu alten
©iebelbäufern mit bot hü&fdjen Gcrïern
gu Tage. Unfet ©täbtdjcn bat beu Gehren*

namen: S3öHeftabt. Gë mar bie erfte

©tabt in ber ©djtoeig, toeldje bic toidj*
tige, toobltatigc Qcintoirtung ber gtoiebel
auf bic menfcblidje Tarmtätigfeit erîanut
l)at. Tamm toirb auch jebeë $al;r bier
ein grofjer internationaler bbllenmarft
abgehalten. SDeerftoürbigertoeifc befin*
ben fid; im ©tabttoappen teine Solle, fon*
bern ein bocf. SKandje behaupten, cë

toäre ein ©teinboef. $à) tariere auf eine

Ai reu jung gtoifdjen ©teinboef uub 3iegen*
bod. Ticfeë SBabbentier hat eine äufjerfi
unbequeme ©tcllttug inne: cë ftcl;t auf
ben Hinterbeinen ttnb balanciert mit bot
borberläufeu iu ber Suft. Sein SBunbet,
toenn baë arme Tier mit ber ,3eit beu

Sniefdjnacferl befommt.
Sürglidj tjaben bic ©djaffbaufer ent»

beeft, baft ihr balmhofbctricb auch mittel*

.1

Gr. Rlidincvitch

Die Nachricht, daß Mittelholzer sich am 4. März nach Europa einschiffen wird, ist, wie

wir an Ort und Stelle konstatieren konnten, noch verfrüht. Momentan ist Mittelholzer
mit seinem treuen Hartmann das Opfer eines heftigen Fiebers geworden."

quartier dagegen das äußerst breite Hin
terquartier Vau Schaffhausen. Dazwischen
liege» die andereu.

Das mittelalterliche Gepräge van
Schaffhause» ist schön. Das tritt weniger
bei den Einwohner«, als bei den alten
Giebelhäusern mit den hübsche« Erker«
zu Tage. Nnser Städtchen hat den
Ehrennamen: Böllestadt. Es war die erste

Stadt in der Schweiz, welche die wichtige,

wohltätige Einwirkung der Zwiebel
auf die menschliche Darmtätigkeit erkannt
hat. Darum wird auch jedes Jahr hier
ei« großer internationaler Böllenmarkt
abgehalten. Merkwürdigerweise befinden

sich im Stadtwappen keine Völle,
sondern ein Bock. Manche behaupten, es

wäre ein Steinbock. Ich taxiere ans eine

>!ren;uug zwischen Steinbock und Ziegenbock.

Dieses Wappentier hat eine äußerst
unbequeme Stellung iuue: es steht auf
deu Hiuterbeiuen uud balanciert mit den

Borderläufen in der Luft. Kcin Wnndcr,
wenn das arme Tier mit der Zeit de«

Knieschnackerl bekommt.

Kürzlich haben die Schasshauser
entdeckt, daß ihr Bahnhofbetrieb auch mittel-
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